
 

Vorlage Nr. 2020/212 
 

AMT FÜR FAMILIE, BILDUNG UND VEREINE 
 
 

Balingen, 01.07.2020 
 

 
 
Vorlage zur Behandlung in folgenden Gremien: 
 
  
Verwaltungsausschuss  öffentlich am 14.07.2020 Entscheidung 
 
 
Tagesordnungspunkt 
 

Durchführung eines Kinder-Musicals; Corona-bedingte Verschiebung 
des Projektes und erneute Genehmigung eines Zuschusses 
 
 
 
Anlagen: 1 (nichtöffentlich) 
 
  
  
 

Beschlussantrag: 
 
Für die Durchführung des Kinder-Musicals „Felicitas Kunterbunt“ wird im Jahr 2021 ein Zu-
schussbudget von 8.500 € bewilligt. 

 
 
 

Finanzielle Auswirkungen: 
 

 
Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen folgende Auswirkungen auf 
den Haushalt: 
 
Aufwendungen des Ergebnishaushaltes 
 
einmalig 8.500 € im Jahr 2021 
 
Veranschlagung der Mittel 
 
Haushaltsjahr 2021: 
planmäßig  8.500 €- Kostenstelle 26300000 
 

 
 
 



 
 

Sachverhalt:  
 
Mit Beschluss vom 16.07.2019 (Vorlage Nr. 2019/193) hat der Verwaltungsausschuss der 
Durchführung des Kinder-Musicals „Felicitas Kunterbunt“ in einer Kooperation der städtischen 
Jugendmusikschule mit der in Balingen ansässigen privaten Musikschule Hübner im Jahr 2020 
zugestimmt und für das Projekt ein Zuschussbudget von 5.000 € bewilligt. 
 
Die vorbereitenden Arbeiten für das Musical sind hervorragend angelaufen, insbesondere das 
Casting der Kinder und Jugendlichen war sehr erfolgreich. 
 
Allerdings wäre im Juni die Durchführung eines Probenwochenendes angestanden, welches 
bedingt durch die Einschränkungen der Corona-Pandemie im April abgesagt werden musste, 
um die Entstehung von Storno-Gebühren zu vermeiden. Nachdem auch im Mai noch nicht ab-
sehbar war, ob die Durchführung von Proben im Juli/August möglich gewesen wäre, wurde das 
gesamte Projekt in Abstimmung mit der Verwaltungsspitze um ein Jahr, d.h. bis Herbst 2021 
verschoben. 
 
Wie der (nichtöffentlichen) Anlage entnommen werden kann, mussten für geleistete Arbeiten im 
Jahr 2020 Honorare in Höhe von 5.780 € (zuzüglich 289 € Abgabe an die Künstler-Sozial-
Kasse) gezahlt werden. Davon wird nach Feststellung der Projektleitungen (Herr Benkwitz und 
Frau Hübner) ein Betrag von ca. 4.100 € im Jahr 2021 erneut anfallen. 
 
Weitere Verschiebungen in den Ausgaben haben sich dadurch ergeben, dass nun noch Kosten 
für Material für das Bühnenbild (1.500 €) und für das Kostümbild (600 €) hinzugekommen sind. 
 
Allerdings wurden in der ursprünglichen Kalkulation Einnahmen von der Sparkassen-Stiftung 
„Kunst.Bildung.Kultur“ in Höhe von 2.500 € angenommen, tatsächlich gewährt werden dort aber 
5.000 €. Die weiteren zugesagten Einnahmen können nach Abstimmung mit den Fördergebern 
auch für die Durchführung im Jahr 2021 angesetzt werden. 
 
Insgesamt werden die Ausgaben jetzt mit 51.152,59 € und die Einnahmen mit 42.859,83 € ver-
anschlagt, so dass ein Abmangel von 8.292,76 € zu verzeichnen ist. 
 
Nachdem sich jetzt schon der große pädagogische und künstlerische Wert für die teilnehmen-
den Kinder und Jugendlichen gezeigt bzw. angedeutet hat, schlägt die Verwaltung die Bewilli-
gung eines Zuschussbudgets von 8.500 € vor. 
 
Frau Hübner wird in der Sitzung anwesend sein und stellvertretend für den erkrankten Jugend-
musikschulleiter für evtl. Rückfragen zur Verfügung stehen. 
 
 
 
Harry Jenter 
 
 
 
 
   


	smc_BM_votext6
	Datum
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Anlage
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Sachverhalt

